Neuer Chor Biel
An die 
Arbeiter-Sport- und Kulturvereine,

sozial-demokratische Mitgliedschaften

und Bildungsausschüsse von Biel und Umgebung.

Biel, den 13. Mai 1935
Werte Genossinnen und Genossen!

Am kommenden Samstag, den 18. Mai 1935, abends um 20.15 Uhr, findet im Volkshaussaal Biel die Aufführung des grossen Bewegungschorwerkes von Friedrich Zett „Der unaufhaltsame Marsch“ unter der persönlichen Leitung des Genossen Otto Zimmermann statt.

Ausführende sind: Die Arbeiter-Sprech- und Bewegungschöre Rotes Kollektiv Basel, Freier Chor Olten, Neuer Chor Biel und das Orchester Stolze-Dietze, Basel.

Euch allen dürfte die herrliche Aufführung „Welt übersonnt“ noch in bester Erinnerung sein. Der unaufhaltsame Marsch wird diese Aufführung noch übertreffen.

Aus dem Inhalt:

Aus dem Dämmer und der Tiefe der Niederlage der proletarischen Bewegung erheben sich die Opfer des gemarterten Proletariats aller Länder, in denen sie dem Fascismus erlagen, die Erschlagenen, die Gehängten, die Erschossenen. Ihr Geist des Aufruhrs fährt unter die Gehetzten der Maschinen in den Betrieben, reisst sie mit zur Erhebung gegen die Ausbeuter und die Banken fort in den unaufhaltsamen Marsch. Zum Marsch, der den noch in den Händen der christlichen „Gerechtigkeit“ und Henker befindlichen Genossen rettet und unbewegt weiter zur Macht führt. Nicht achtend der Verlockungen kapitalistischer Lüstlinge, weiter zur Überwindung auch der militärischen Gewaltmittel des Kapitals und zur endlichen Übernahme der Macht. Weiter geht es zum Aufbau des Sozialismus im 2. Teil.

Als Novum bei dieser Aufführung wird die Verwendung einer Lautsprecheranlage sein, durch welche die Szenen-Inhalte gleichsam Radiosendungen bekannt gegeben werden (zweisprachig).
Trotz der ungeheuren Kosten (ca. Fr. 1200.-) wurde der Eintrittspreis auf Fr. 1.50 festgesetzt, um es auch dem minderbemittelten Genossen zu ermöglichen, sich die Aufführung ansehen zu können.

Zu erwähnen ist noch, dass die Aufführung bei Konzertbestuhlung und ohne Tombola und Konsumation stattfindet.

Genossinnen und Genossen, unterstützt unsere Bestrebungen der Arbeiterkultur zu neuen Erfolgen zu verhelfen, indem Ihr und Eure Freunde in Massen diese Aufführung besucht.

Die 3 Arbeiterbewegungschöre werden mit einer Leistung aufwarten, wie Ihr sie bis jetzt höchstens am Sängerfest in Bern und in Luzern zu sehen bekamet. Da die Aufführung um 22 Uhr beendet sein wird, besteht auch für die auswärtigen Genossen die Möglichkeit, die Aufführung zu besuchen, da um diese Zeit noch nach allen Richtungen Züge fahren. 

Freundschaft, wir erwarten Euch alle!

Neuer Chor Biel

Präsident Fritz Burkhalter, Sekretärin Hanni Enggist.
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